
 

 

 

 

                

 

 

 

 

 
 
        
 
 

 
      

                          
 

 

  
                                                                                          



                                                                                               
 

 

                                                                            



STADION BLÄTTLE    Nr.  8 

 

Kreisliga A3 der 17. Spieltag 

TSV Niederhofen 
gegen 

TSV Fürfeld 
 

Zum heutigen Heimspiel in der Kreisliga A3   
begrüßen wir recht herzlich den TSV Fürfeld  

in Niederhofen. 
 

Wir wünschen wir unserer Mannschaft  einen  
Heimsieg, und den Zuschauern  

ein gutes, faires und unterhaltsames Fußballspiel  
im Niederhofener Lochbergstadion. 

 
 

 

 

 

 

 

         

Marktstraße 5 

74336 Brackenheim  

Tel. (07135) 98880 

 Fax (07135)988822 

Wir freuen uns auf Sie… 

 
 
 



Hallo Fußballfreunde, 

zum ersten Heimspiel im Jahr 2016 empfangen wir den TSV Fürfeld. Ein besonderer Gruß gilt 
der Gästemannschaft mit ihren Betreuern, dem Schiedsrichter, sowie den Zuschauern beider 
Vereine. 

Die Fürfelder kommen mit einem knappen Auftaktsieg gegen den FC Union Heilbronn II im 
Gepäck in den Lochberg. Nächste Saison werden die Fürfelder zusammen mit den Bonfelder 
Nachbarn eine Spielgemeinschaft bilden und unter neuer sportlicher Regie sicherlich sehr 
gute Vorraussetzungen  für sportlichen Erfolg bieten können. Das Hinspiel war sehr 
ausgeglichen und geprägt von der schweren Verletzung Benjamin Nohes. Wir hoffen in erster 
Linie alle auf eine verletzungsfreie Veranstaltung für beide Seiten.                                      
Unseren eigenen Rückrundenstart in Pfaffenhofen haben wir uns selbst vermasselt. Nur sehr 
selten habe ich Phasen in unserem Speil gesehen, die annähernd unseren Vorgaben 
entsprachen. Der Rasen in Pfaffenhofen war wie gewohnt in einem hervorragendem Zustand. 
Eigentlich beste Vorraussetzungen um einen gepflegten Spielaufbau zu betreiben. Leider 
wollten mit andauernder Spielzeit immer weniger Spieler den Ball haben und waren einfach 
nur froh keine Fehler zu machen. Lichtblicke waren "Neuzugang" Nico Neubert nach langer 
Verletzungspause, ein unermüdlicher Vincent Richter, ein toll haltender Tobias Richter und 
wie gewohnt Stephan Faber, der uns leider in den nächsten beiden Spielen fehlen wird. Es 
war ein Spiel mit wenig grün-weißen Höhepunkten, sowohl in spielerischer als auch in 
kreativer Art und Weise. Meine Jungs von der zweiten Mannschaft schlugen sich gegen den 
Tabellenführer wacker. Ich sah durchaus gute Ansätze, die für die nächsten Spiele Hoffnung 
machen.                                                                                                                                   
Zur Rückrunde gibt es trotzdem erfreuliche Neuigkeiten. Mit Michael Mayer, Thomas Soloch, 
Michael Schneider, Alexander Werz, Vincent Baum (Aufbautraining) und Daniel Heiche 
haben wir unseren Kader mit jungen Spielern wieder verbreitert. Im Gegenzug fehlen uns 
leider weiterhin viele Leistungsträger (z.B. Daniel Autenrieth, Andreas Bissinger, Simon 
Brehm, Daniel Dignaß, Serkan Killi (Karriereende), Philipp Moser, Phillip Neubert, Yannic 
Neudecker, Benjamin Nohe) verletzungsbedingt teilweise noch sehr lange Zeit. 

Die Wintervorbereitung war in punkto Trainingsbeteiligung trotz des teilweise grenzwertigen 
Wetters bis auf 2 bis 3 Ausnahmen gut  frequentiert. Natürlich müssen viele Spieler noch 
ihren Fitnesszustand verbessern, doch ich denke das Ergebnis und die Leistung vom 
vergangenen Sonntag sollte Ansporn genug sein für alle jetzt zu wissen, dass es schlicht und 
einfach Arbeit und Aufwand bedeutet um ein Spiel gewinnen zu können.                                                   
Zum Schluss noch ein paar kurze Worte in eigener Sache. Im Januar habe ich den 
Verantwortlichen und kurz darauf der Mannschaft mitgeteilt, dass ich im Sommer als Trainer 
aufhören werde. Es war keine leichte Entscheidung für mich, da ich diesen Verein absolut im 
Herzen habe und das wird auch weiterhin so bleiben. Ich danke dem Verein, dass ich meine 
Aufgabe bis zum Sommer mit einem hoffentlich positiven Ende an meinen Nachfolger 
übergeben kann. Um dieses Ziel mit der Mannschaft  zu erreichen werde ich meine ganze 
Energie und Leidenschaft aufbringen und  bis zur letzten Trainingseinheit alles versuchen 
meine Jungs optimal vorzubereiten. 

Ich wünsche allen einen tollen Fußballnachmittag. 

Euer Heiko Lang 



 

 



 
 



 
 

Misslungener Rückrundenauftakt 
 

TSV Pfaffenhofen  - TSV Niederhofen 1:0 (1:0)  
 
Winterliche 6 Grad (gefühlte 2 Grad), wolkenverhangener Himmel  und dazu 21 km/h starker 
Ostwind bildeten nicht unbedingt ideale Rahmenbedingungen dafür, den Sonntag auf dem 
Sportplatz zu verbringen. Doch die spielfreie Zeit war lang, die Sehnsucht nach Fußball groß 
und so versammelten sich ca. neunzig Unentwegte um den schön gelegenen Pfaffenhofener 
Sportplatz, der sich obendrein in erstaunlich gutem Zustand befand. „Alle Achtung!“ 
 
Die Anfangsminuten gehörten ganz klar den Gastgebern. Bestrebt um ein frühes Führungstor 
machten die „Himmelblauen“ gleich ordentlich Dampf in Richtung Gästetor. Doch die Abwehr 
des TSV Niederhofen um den starken Yannic Neudecker und mit dem sicheren Rückhalt 
Tobias Richter zwischen den Pfosten hielt dem Anfangselan des TSV Pfaffenhofen mit guten 
Torchancen stand. Nach und nach kamen die Grün-Weißen selbst besser ins Spiel und 
agierten ihrerseits deutlich offensiver. Stephan Faber setzte eine erste Duftmarke, doch sein 
Schuss strich knapp über das Gehäuse der Hausherren. Nur wenig später kombinierte 
Mittelstürmer Vincent Richter prima mit Nico Neubert, doch dessen knallharten Schuss 
kratzte Keeper Alexander Lutz mit den Fingerspitzen aus dem Tordreieck. Das umkämpfte 
Spiel blieb ausgeglichen und da beide Teams weitere vielversprechende Torgelegenheiten 
ungenutzt ließen, rechneten alle schon mit einem torlosen Unentschieden zur Halbzeitpause.  
Ein völlig unnötiger Foulelfmeter ließ den TSV Pfaffenhofen unverhofft auf die Siegesstraße 
einbiegen. Mannschaftskapitän Tobias Schaber bedankte sich für das Geschenk und 
vollendete gekonnt zur 1:0-Halbzeitführung. Zu allem Überfluss verletzte sich kurz vor dem 
Seitenwechsel Yannic Neudecker ohne Einwirkung eines Gegenspielers so schwer, dass er 
ausgewechselt werden musste. „Gute Besserung Yannic, werde bald wieder fit!“  
 
Das Stimmungsbarometer zeigte zur Halbzeit dann auch auf Gästeseite wesentlich niedrigere 
Werte als in Reihen der Heimelf.  
Sascha Wößner kam für den verletzten Yannic Neudecker ins Spiel. Aufgrund der  
personellen Umstellung  bedurfte es einige Zeit, bis die Gäste-Abwehr zu gewohnter Stabilität 
zurück fand. Fast hätten die Mannen des TSV Pfaffenhofen die Situation ausgenutzt, 
erspielten sich zwei-drei hochkarätige Torchancen, vergaben diese glücklicherweise aber 
allzu leichtfertig. Der TSV Niederhofen mühte sich ins Spiel zu kommen, eroberte Bälle, verlor 
diese aber so gleich wieder viel zu oft überhastet und leichtfertig. Erst mit zunehmender 
Spieldauer kehrte etwas Sicherheit in die Aktionen der Gäste zurück. Der TSV Pfaffenhofen 
stand nun tief, ließ die Niederhofener Jungs anlaufen und lauerte auf Konter. Die 
Abwehrformation der Zabergäuer zeigte sich kompakt und ließ aus dem Spiel heraus nur 
wenige gefährliche Torgelegenheiten der Leintaler zu. Einzig bei Standardsituationen blitzte 
so etwas wie Torgefahr auf. Doch erneut war es Alexander Lutz im Pfaffenhofener Tor der 
einen schönen Freistoß von Stephan Faber meisterte.  Als kurz vor Spielende Schiedsrichter 
Luca Binder, der zuvor schon einige unglückliche   Entscheidungen fällte, ein Foulspiel an 
Stephan Faber im Sechzehnmeterraum außerhalb des Strafraumes verlegte, war klar, heute 
würde es trotz allen Bemühens nicht zum Punktgewinn reichen. Die Elf von Coach Rainer 
Graf brachte den knappen Sieg über die Zeit und gewann aufgrund der selbstsicheren und 
homogeneren Spielweise letztendlich nicht unverdient.  
 



Fazit:  

In einem umkämpften und weitgehend ausgeglichenen Spiel rang der TSV Pfaffenhofen 
mittels eines verwandelten Foulelfmeters den TSV Niederhofen mit 1:0 nieder. 
Ausschlaggebend für die knappe Niederlage waren einmal mehr mangelnde 
Durchschlagskraft vor dem gegnerischen Tor, aber auch fehlende Ruhe und Sicherheit in 
Spielaufbau und -gestaltung. Mitschuldig daran sind aber auch wir Zuschauer - und da nehme 
ich mich gar nicht aus („Sorry, Jungs. Ich werde mich bessern und zukünftig nimme so wie a 
HB-Männle am Spielfeldrand umanderhopfa. Versprochen!“) . Statt unsere Jungs im 
,spätestens seit gestern begonnenen, Abstiegskampf positiv zu unterstützen, waren viele von 
uns an der Seitenlinie schon beim geringsten Fehler auf dem Spielfeld viel zu negativ 
eingestellt. Diese Unruhe überträgt sich auch auf die Mannschaft, der wir mitnichten 
unterstellen können, nicht alles gegeben zu haben. Nur wenn wir wieder wie eine Eins zu 
unseren Jungs stehen, werden wir gemeinsam bestehen können.  Und das ist das mindeste 
was wir tun sollten – zusammenstehen und zusammenhalten. Die nächsten Wochen werden 
mit Sicherheit nicht einfacher. 
Trotz der Niederlage(n) am gestrigen Tag gibt es aber auch viel positives zu berichten. Nach 
über zweieinhalbjähriger, qualvoller Leidenszeit  (seit der A-Jugend) feierte Nico Neubert 
endlich sein langersehntes Debüt im Aktivenbereich. Und was für eines. Ganz starke 
Vorstellung Nico. Mir senn so stolz, dass Du jetzt endlich voll dabei sei därfsch!“ 
Außerdem gaben unsere drei jungen Neuzugänge Thomas Soloch, Michael Schneider und 
Lukas Castelo ihren Einstand und überzeugten genauso,  wie unsere zwei jungen 
Eigengewächse Michael Mayer und Alexander Werz. „Spitze Jungs, klasse, dass ihr dabei 
seid!“ 
Jetzt gilt es weiter zusammenzurücken um eine Einheit zu bilden, die Schultern zu heben und 
die Brust wieder breiter werden zu lassen. Am nächsten Sonntag kommt mit dem TSV Fürfeld 
ein äußerst starkes Team an den Fuß des Lochberges. Um da bestehen zu können, gilt es 
diese Woche hart zu arbeiten, um Kraft und Selbstbewusstsein zu tanken. „Ihr schafft das, 
Jungs!“ 
. 
Tore:  1:0 (40.) Tobias Schaber (Foulelfmeter)                                                            

 
Schiedsrichter:  Luca Binder aus Obergimpern             Zuschauer: 90 

 
TSV Niederhofen: 

Tobias Richter, Benjamin Decker, Marius Karr, Yannic Neudecker (46. Sascha Wößner)  
Julian Frank, Harun Öztürk, Steffen Betz, Jannik Gebert, Nico Neubert (84. Tobias 
Schwarzkopf), Sascha Dignaß (54. Lukas Castelo), Stephan Faber, Vincent Richter, Nils 
Rechkemmer. Trainer: Heiko Lang 
 

TSV Pfaffenhofen II - TSV Niederhofen II 3:1 (1:1) 
Die 0:1 Führung des emsigen Neuzugangs Thomas Soloch hatte nicht lange Bestand. Noch 
vor dem Pausenpfiff glichen die Hausherren aus, um in der zweiten Halbzeit ihrer 
Favoritenrolle mit zwei schönen Toren gerecht zu werden. .Der TSV Niederhofen gab sich zu 
keinem Zeitpunkt auf, musste aber schlussendlich die Überlegenheit der Gastgeber 
anerkennen. Viel wichtiger als Sieg oder Niederlage war jedoch zu sehen, dass der so lange 
verletzte Matthias Mahle wieder mit an Bord war. „Tanne, des frait mi für Di  saumäßig arg!“ 
 
TSV Niederhofen II 

Benjamin Decker, Nils Rechkemmer, Alexander Werz, Marco Schmidt, Michael Mayer, Josua 
Reiner, Thomas Soloch, Michael Schneider, Moritz Autenrieth, Tobias Schwarzkopf, Mattthias 
Mahle, Patrik Brian, Wolfgang Veyhl, Bernd Neudeck, Tobias Pfister Das Team an der 
Seitenlinie: Marco Schukraft und Tobias Pfisterer. 



 
. 



  

 



 
 

 
 

FC Union Heilbronn II - TSV Niederhofen 2:1 (0:1)  

Wieder einmal waren die Voraussetzungen alles andere als optimal. Fehlten doch bei diesem 
richtungsweisenden Spiel am ersten Adventssonntag gegen den FC Union Heilbronn II – 
ergänzend zu den drei Langzeitverletzten – mit Steffen Betz, Patrik Brian, Johannes Jost und 
Sascha Wößner, erneut gleich vier Spieler. „Ja wie, müssa die vielleicht alle uff em 
Weihnachtsmarkt Würschdla rommdreha?“                                                                      
Obwohl bestens gestärkt vom leckeren Frühstücksbuffet der Landfrauen im alten 
Niederhofener Schulhaus war dann auch der Optimismus von so manchem Fan mit grün-
weißem Herzen auf der Fahrt aus dem 900-Seelendorf Niederhofen hinunter in die 125.000-
“Metropole“ Heilbronn eher gedämpft.Der böige und kalte Novemberwind, der über den 
Kunstrasenplatz, zwischen SKG und dem Stadion vom FC Union Heilbronn, blies, tat sein 
übriges. Nachdem der diskussionsfreudige Unparteiische gleich zu Beginn wortgewaltig 
hüben wie drüben etwas für Unverständnis sorgte, nahm das Fußballspiel so langsam seinen 
Lauf. Während die junge Mannschaft der Gastgeber technische Vorteile aufwies, antwortete 
die dezimierte Elf der Gäste mit kämpferischem Einsatz. Da beiden Teams jedoch der 
unberechenbare Wind zu schaffen machte, konnten sich zunächst weder der FC Union 
Heilbronn II noch der TSV Niederhofen Vorteile verschaffen. Gute Torgelegenheiten blieben 
Mangelware. Bis nach einer halben Stunde Spielzeit Andreas Bissiger einen Eckball 
gefühlvoll vor das Heilbronner Tor schlug und der aufgerückte Innenverteidiger Yannic 
Neudecker nahezu unbedrängt zum 0:1 ins Tor köpfen konnte. Die Führung gab den Gästen 
Sicherheit und mit gutem Laufeinsatz hielten Sie ihren Gegner bis zum Seitenwechsel 
weitgehend vom eigenen Tor fern. 

Auch wenn in der Halbzeitpause der Union-Kenner Udo Rechkemmer darauf verwies, dass 
„d`beschde Kaffee im Union-Schbortheim gibt“, entschied sich die Mehrzahl der 
Niederhofener Fans dafür den Kaffee im Freien einzunehmen, weil schließlich „koa mr do aa 
a Zigarettle d`zu raucha!“ Doch in einem Punkt waren sie sich einig: „Wenn des Schbiel jetzt 
aus wär, häda mir nix d`gega!“                                                                                                
Der FC Union Heilbronn II reagierte. Mit nun drei Stürmern setzten die Weißen nun alles auf 
eine Karte und versuchten mit druckvollen Angriffen das Spiel zu drehen. Noch jedoch hielt 
die von Yannic Neudecker gut organisierte TSV-Abwehr dem Angriffsschwung der Gastgeber 
stand. Außerdem störten die Mittelfeldspieler Jannik Gebert, Andreas Bissinger und Stephan 
Faber etliche Offensivaktionen des FC Union II mit großem Einsatz bereits in der Entstehung, 
initiierten eigene Konter, die aber zumeist schlampig zu Ende gespielt wurden oder aber beim 
sicheren Abwehrchef Pascal Klier in Reihen der Böckinger und Heilbronner endeten. Dann 
ein erster Bruch im Spiel der Grün-Weißen. Daniel Dignaß musste verletzt vom Feld und 
noch ehe die Ordnung wieder hergestellt war, erzielten die Hausherren den verdienten 1:1-
Ausgleich. Gleich dreimal bot sich den TSV-Abwehrpielern im Anschluss an einen Eckball die 
Gelegenheit die Situation zu klären, gleich dreimal wurde dies verpasst, bis der Ball zum 
freistehenden Philip Melzer trudelte, der die Kugel lässig mit der Hacke ins Tor holpern ließ. 
„Ein Tor wie mir!“ Die Jungs des TSV Niederhofen gaben sich mit dem Unentschieden nicht 
zufrieden. Doch nach wie vor fehlte die grün-weiße Durchschlagskraft Außer einer guten 



Schussposition des eingewechselten Nachwuchstorhüters Benjamin Decker, der nicht genug 
Druck hinter den Ball brachte, und einem Freistoß aus dem Halbfeld von Andreas Bissinger, 
den der FC-Keeper Alexander Schäfer mühelos über die Querlatte lenkte, gab es keine 
nennenswerten Torgelegenheiten. Im Gegenteil, statt sich darauf zu konzentrieren den einen 
Punkt mitzunehmen, vernachlässigte der TSV seine Ordnung, rückte weit nach vorne und 
ermöglichte so, nach einem unnötigen Ballverlust in der Vorwärtsbewegung, den Jungs vom 
FC Union Heilbronn II schnell zu kontern. Ein kluger Pass erreichte den sträflich 
freistehenden Gabriele Calabrese der fünf Minuten vor Spielende TSV-Torwart Tobias Richter 
keine Abwehrchance ließ. 2:1 - und wieder einmal schlagen sich die TSV-Jungs selbst. In der 
verbleibenden Spielzeit warfen die Niederhofener Jungs zwar alles nach vorne und 
entblößten die Abwehr, konnten sich aber letztendlich bei Tobias Richter bedanken, der zwei-
dreimal vorzügliche Konterchancen der Gastgeber zunichte machte, dass die Niederlage 
nicht noch höher ausfiel. 

Fazit:                                                                                                                                       

Der TSV Niederhofen verliert ein faires und weitgehend ausgeglichenes Fußballspiel 
aufgrund mangelnder Abgeklärtheit und muss sich nun in der Tabelle dringend wieder nach 
unten orientieren. Der FC Union Heilbronn II nutzte seine Torchancen kaltschnäuzig und ging 
deshalb als verdienter Sieger vom Platz. 

„Jungs kein Vorwurf an euch. Alle eingesetzten Spieler gaben ihr Bestes und haben alles 
versucht um dieses wichtige Spiel zu gewinnen. Leider hat es nicht gereicht. Es zeigte sich 
ganz deutlich, dass der TSV Niederhofen personell momentan auf dem Zahnfleisch 
daherkommt und die vielen Ausfälle, Woche für Woche, einfach nicht kompensieren kann. 
Zum Glück isch jetzt für uns Winterpause. Regeneriert euch, macht dann alle eine 
konzentrierte und intensive Vorbereitung und startet dann mit neuem Mut und Elan in die 
Rückrunde. Haltet zusammen und gebt niemals auf. Wir vertrauen ganz felsenfest auf euch!“  

Tore:  0:1 (30.) Yannic Neudecker, 1:1 (66.) Philip Melzer, 2:1 (85.) Gabriele Calabrese 

Schiedsrichter:   Erich Ziemer 

Zuschauer: 60 – „bis uff zirka fünf alle für Niederhofa“ 

FC Union Heilbronn II: 

Alexander Schäfer, Max Settele (34. Emre Topaloglu), Pascal Klier, Thomas Maier (77. Haras 
Nasir), Turan Uzpak, Jonas Fritz, Philip Melzer, Dominik Hager, Gabriele Calabrese, Menh 
Ceylan (62. Lazar Gabor), Fatih Kara, Ardian Rugavoi. Trainer: Turan Uzpak 

TSV Niederhofen: 

Tobias Richter, Wolfgang Veyhl, Marius Karr, Julian Frank (90. Lars Wagner), Yannic 
Neudecker, Harun Öztürk, Jannic Gebert, Andreas Bissinger, Stephan Faber, Daniel Dignaß 
(63. Benjamin Decker), Sascha Dignaß (82. Nils Rechkemmer), Tobias Schwarzkopf (85. 
Moritz Autenrieth). Trainer Heiko Lang 
 
 

 



 
 

 
 
 



 
 
 
 
 

 
       Öffnungszeiten:  27. November – 6. Dezember 2015   
 
 
 



       Tabellen Kreisliga A  

 
 

    

  



 
   

 

 
  

           



 
 
 



           
 

         Ergebnisse und Vorschau 
 

 

 

 



 
 BLÖCK 

              Lebensmittel + Backwaren 
                   Wir bieten täglich frisch eine große Auswahl 
         an feinen und rustikalen Backwaren, Torten und Kuchen 

 
                    Zabergäustrasse 11   .    Niederhofen    .    Telefon: 07138 6536   
 
 

 
 
   

 



Spielplan  Kreisliga  A 3  Unterland 
  
Vorrunde Saison 2015/16 
SPIELPLAN   Kreisliga A   2014/2015  Rückrunde            Ergebnis 
Sonntag, 23.08. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - TSV Pfaffenhofen           2:5                     

Sonntag, 30.08. 2015, 15.00 Uhr TSV Fürfeld -TSV Niederhofen                      0:0  

Sonntag, 06.09. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - SV Schluchtern II           2:2 

Sonntag, 13.09. 2015, 15.00 Uhr FC Kirchhausen - TSV Niederhofen               2:2 

Sonntag, 20..09. 2015, 15.00 Uhr  TSV Niederhofen – TGV Dürrenzimmern     0:2             

Sonntag, 27.09. 2015, 15.00 Uhr SC Oberes Zabergäu - TSV Niederhofen     1:3 

Sonntag, 04.10. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Güglingen              5:0 

Sonntag, 11.10. 2015, 15.00 Uhr Türkgücü Eibensbach - TSV Niederhofen   1:5 

Sonntag, 18.10. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Cleebronn              0:3 

Sonntag, 25.10. 2015, 13.15 Uhr SV Leingarten II - TSV Niederhofen             2:0        

Sonntag, 01.11. 2015, 14.30 Uhr TSV Niederhofen – TSV Botenheim II         3:1 

Sonntag, 08.11. 2015, 14.30 Uhr SGM Meimsheim - TSV Niederhofen           3.0      

Sonntag, 15.11. 2015, 14.30 Uhr TSV Niederhofen – TG Böckingen              1:2 

Sonntag, 29.11. 2015, 12.45Uhr FC Union Heilbronn  - TSV Niederhofen     2:1              

Sonntag, 06.12. 2015, 00.00 Uhr TSV Niederhofen  spielfrei  

Rückrunde Saison 2015/16 

Sonntag, 28.02. 2016, 15.00 Uhr TSV Pfaffenhofen – TSV Niederhofen          1:0            

Sonntag, 06.03. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Fürfeld    

Sonntag, 13.03. 2016, 15.00 Uhr SV Schluchtern II  -  TSV Niederhofen  

Sonntag, 20.03. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - FC Kirchhausen     

Samstag, 26..03. 2016, 15.00 Uhr  TGV Dürrenzimmern  - TSV Niederhofen                 

Sonntag, 03.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - SC Oberes Zabergäu  

Sonntag, 10.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Güglingen - TSV Niederhofen  

Sonntag, 17.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - Türkgücü Eibensbach  

Sonntag, 24.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Cleebronn - TSV Niederhofen  

Mittwoch, 04.05. 2016, 19.00 Uhr TSV Niederhofen - SV Leingarten II                       

Sonntag, 08.05. 2016, 13.15 Uhr TSV Botenheim II - TSV Niederhofen  

Montag, 16.11. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - SGM Meimsheim            

Sonntag, 22.05. 2016, 15.00 Uhr TG Böckingen - TSV Niederhofen  

Sonntag, 29.05. 2016, 15.00Uhr TSV Niederhofen - FC Union Heilbronn                  

Sonntag, 04.06. 2016, 00.00 Uhr TSV Niederhofen  spielfrei 



 

     

 

 

 



Unser heutiger Gegner  TSV Fürfeld 

Tor:  

Tobias Reischle (34), Kevin Poignée (26), Michael Knarr (19) 
Abwehr:  

Jürgen Bertleff (36), Tobias Mayer (37), Dieter Sandula (34), Patrick Mayer (28), Sören 
Weber (26), Pascal Fürst (24), Jonas Steinhoff (23), Marco Thiessen (26), Kevin Straub (19),  
Denis Försching, Sebastian Wilmek (28), Simon Last (18), Spencer Borth (18), Christian  
Deigner (19) 
Mittelfeld:  

Heiko Mann (35), Burhan Özkan (34),Christian Reinhardt (26), Michael Schmidt (28), 
Stephan Zucker (26), Julian Gleis (25), Lucas Steinhoff (23), Kevin Muschinski (27), Serdar  
Saritas (36), Robin Last (22), Nicolas Volk (24), Vitor Lopes-Ramos (32), Pascal  
Trautmann (30), Sven Forster (27), Sandro Tiffert (27), Jonas Müller (19), Jannik Mack (18) 
Angriff:  

Patrick Fürst (26), 
 

TSV aktuell  

   

 



 
 

   
 

 



        

 

 

 

 

     



 



 

 

 
 
 

 



 
 

 



                               

 

                                           



 
 

 

 
     



                                                 Damengymnastik TSV Niederhofen 
 
Abteilungsleiter:  Heidrun Frey 
Aktive Mitglieder 27 
Trainingszeiten: Mittwoch 20.00 – 21.00 Uhr 
Übungsleiterin: Sylvia Bauditsch 
Ansprechpartner: Heidrun Frey   Tel. 07138 /  6269 

            
       
                                                  Abteilung    Powergymnastik 
 
Montags von 19.15 – 20.15 Uhr  treffen sich in Niederhofen Fitnessbegeisterte 
 in der Sporthalle, um sich beim Powergymnastik sportlich zu betätigen. 
Wir freuen uns über jeden, der Lust hat bei uns mitzumachen! 
 
Ansprechpartner: Elke Rechkemmer Telefon  0175365681 
Training: Montag  19.15 – 20.15 Uhr 

 

                                                                         Abteilung    Zumba 
 
Wir treffen uns jeden Donnerstag um 19.30 Uhr in der Sporthalle! 
Wer Lust hat, darf einfach mal zum Schnuppern kommen! 
Ansprechpartner: Daniela Leimser Telefon 07138 814498 
Übungsleiterin: Sandra Schaber 

  
 

                                                            Abteilung Kinder- u. Jugendturnen 

 
Abteilungsleiterin: Melanie Burk 
 

Montags: 
 
1. Gruppe 
von 16.15 Uhr – 17.15 Uhr  Alter von 6 – 10 Jahre 
Übungsleiterinnen: Irene Wagner 
2. Gruppe 
von 17.15 Uhr – 18.15 Uhr  Alter von 3 1/2 – 6 Jahre 
Übungsleiterinnen:Melanie Burk, Sabrina Wagner 
3. Gruppe 
von 18.15 Uhr – 19.15 Uhr  Alter von 10 – 15 Jahre 
Übungsleiterinnen: Melanie Burk, Meike Meny                                      
 

Mittwochs:  
                                                                                                         
Dance Kid`s  4 -10 Jahre 
15.00 Uhr – 16.00 Uhr  Übungsleiterin Gesa Kress 

                                                                                                  Abteilung Volleyball 
Training:    Montags von 20 – 22.00 Uhr 
Verantwortlich: Heiko Burk 
 

 
 
 



 

 
    
Unsere  Öffnungszeiten:  Mo.bis  Fr. 9.00 -12.00  und 15.00 -18.00 Uhr,  Sa. 9.00 -12.30 Uhr  

 
 

 

 
 
 
 
 
 

  
 

  
  

 
   

 
 

    



                     Spartenleiter  Gerhard Pfähler 
 
      Trainingszeiten:  Freitag ab 20.00 Uhr   Im Lochbergstadion  Niederhofen 
      Ansprechpartner:   
      Gerhard Pfähler  .  Birkenstraße 8  .  74336 Brackenheim 
      Telefon: 07135 3535  .  e-mail: g.pfaehler@tsv-niederhofen.de 
 

 

Auch beim Rosenmontagsumzug des TSV waren unsere AH  
Fußballer wieder aktiv dabei. 
Es war etwas kurzfristig aber trotzdem schön. Jedenfalls wesentlich  
schöner als das Wetter, das uns schon bevor der Umzug sich in  
Bewegung setzte unseren mühevoll dekorierten Bierausschankwagen  
völlig zerbröselte. 
Aber wir sind nicht Mainz, der Umzug startete pünktlich um 14.00 Uhr,  
und es waren trotz Wetterkapriolen doch zahlreiche Zuschauer  
gekommen. Sie wurden dafür mit einem Sehenswerten Umzug mit  
vielen Gruppen, Motivwagen und Musikkapellen reichlich belohnt.  
Auch für die kleinen gab es wieder Bonbons in Masse und die  
Erwachsenen bekamen auch wieder ihr Freibier von der kleinen AH  
Gruppe mit Ihrem etwas ramponierten Motivwagen. 
Das Bier dazu wurde in diesem Jahr erstmals von der Brauerei  
Bittburger gesponsert, dafür ein herzliches Dankeschön. 
 

 

mailto:g.pfaehler@tsv-niederhofen.de


 

 

 

 



 
 



  
                               
   
 

 
 

 

 
 



 
 

    Ein Filmabend unter dem Motto 

     „Kleines dorf ganz gross“ 

 

Bei einem gelungenen Filmabend am 21.November 2015, in der  
vollbesetzen Niederhofener Mehrzweckhalle wurde der von Harald  
Hlawatschek gestaltete Film über Niederhofen, seine Firmen, Vereine  
und Einwohner vom Filmemacher persönlich vorgeführt. 
 
Auch einige Ausschnitte vom „Dorfabend waren darin enthalten. 
Natürlich konnte eine DVD dieses Films auch nach der Vorführung und 
danach dann bei der Bäckerei Blöck noch erworben werden. 

 
Wie von Herrn Hlawatschek angekündigt floss ein Teil dieser DVD-  
Verkaufseinnahmen als Spende an die Vereine in Niederhofen.  
Anlässlich dieser Spende konnte er es sich nicht nehmen lassen  
und brachte den Scheck persönlich nach Niederhofen. 
  
Stellvertretend für die übrigen Niederhofener Vereine stand TSV  
Vorstand Carola Faber zur Übergabe bereit.  
Die gesamte Dorfgemeinschaft möchte sich auf diesem Wege bei  
Herrn  Hlawatschek für den tollen Film und auch für die Geldspende  
recht herzlich bedanken. 
Ein herzliches Dankeschön auch an den Heimatverein Schwaigern,  
für seine Unterstützung bei dieser Veranstaltung.  

    



Werbepartner  TSV  Bandenwerbung 

 

 

 

  

 

  

 

 

 

                                    

 

        
        

 



TSV Ecke 

  s   

Sollten Sie einen Druckfehler finden, bedenken Sie bitte, dass dieser 

berechtigt war. Wir sind bemüht, für jeden etwas zu bringen, auch für  

denjenigen, der immer nach Fehlern sucht. 
 
Impressum: 
 
Herausgeber:  TSV Niederhofen 
 
Layout und Anzeigen/Werbung:  Gerhard Pfähler,    e-mail: g.pfaehler@t-online.de 
 
Texte und Inhalt: U. Moser, A.Bissinger, G.Pfähler 
 
Druck: Offsetdruck Lang, Schwaigern Stetten, Telefon 07138 6597 
 
Besuchen Sie uns auch im Internet immer aktuell unter:  www.tsv-niederhofen.com 
                       
 

Wir  möchten uns bei allen Stadionblättle  
Inserenten, Bandenwerbungspartnern und  
Sponsoren für die freundliche Unterstützung  
herzlich bedanken! 
Wir würden uns freuen, wenn Sie, liebe Leser  
unsere Inserenten und Werbepartner bei Ihren 
Einkäufen berücksichtigen! 

 



 

         

 
     

     

     



 
     
 


